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Von der Uni in  
die Praxis  
Praktisches Jahr und Famulatur  
für Medizinstudenten

		
 
Ihre Ansprechpartner

Klinik für Innere Medizin und Kardiologie
Ärztliche Direktion und Direktor der Klinik
Univ.-Prof. Dr. med. habil. Axel Linke
Sekretariat Katrin Jacob
Telefon 0351 450-1704
sekretariat4.mkk@mailbox.tu-dresden.de

Abteilung für Rhythmologie
Chefarzt der Abteilung
PD Dr. med. habil. Christopher Piorkowski
Sekretariat Dipl.-BW (FH) Denise Leipnitz
Telefon 0351 450-1901
hzd-rhythmologie@herzzentrum-dresden.com

Klinik für Herzchirurgie
Direktor der Klinik
Univ.-Prof. Dr. med. habil. Klaus Matschke
Sekretariat Carola Lehmann
Telefon 0351 450-1801
carola.lehmann@herzzentrum-dresden.com

Institut für Kardioanästhesiologie
Direktor des Instituts:
PD Dr. med. habil. Jens Faßl, FASE
Sekretariat Sybille Kamin
Telefon 0351 450-1603
sybille.kamin@herzzentrum-dresden.com

Wie geht’s weiter nach Ihrem PJ?
Weiterbildungsbefugnisse

 	Klinik für Innere Medizin und Kardiologie
	 Chefarzt Univ.-Prof. Dr. med. habil. Axel Linke
	 Weiterbildungsbefugnisse
	 •	Innere Medizin (Basis)
	 •	Innere Medizin und Kardiologie (Facharzt)
	 •	Internistische Intensivmedizin (Zusatzweiterbildung)

 	Klinik für Herzchirurgie
	 Chefarzt Univ.-Prof. Dr. med. habil. Klaus Matschke

	 Weiterbildungsbefugnisse
	 •	Chirurgie (Basis)
	 •	Herzchirurgie (Facharzt)
	 •	Chirurgische Intensivmedizin (Zusatzweiterbildung)
	 •	Anästhesiologische Intensivmedizin (Zusatzweiter- 
	 bildung)

 	Institut für Kardioanästhesiologie
	 Chefarzt PD Dr. med. habil. Jens Faßl, FASE
	 Weiterbildungsbefugnisse
	 •	Anästhesiologie (Facharzt)

Ihre Bewerbung richten 
Sie bitte an die jeweilige Klinik. 

Bitte senden Sie uns einen aktuellen Lebenslauf, 
die Immatrikulationsbescheinigung und den Nachweis 

zur arbeitsmedizinischen Voruntersuchung.



		
Ihre Einsatzmöglichkeiten im 
Herzzentrum Dresden

Im Herzzentrum Dresden Universitätsklinik haben Sie 
die Möglichkeit, die geforderte zweimonatige stationäre 
Famulatur, die einmonatige ambulante Famulatur in un- 
seren Ambulanzen sowie Teile Ihres PJs zu absolvieren.

Die folgenden Disziplinen stehen Ihnen zur Auswahl, so-
dass Sie die Möglichkeit haben, verschiedene Fachgebiete 
kennen zu lernen:
•	Klinik für Herzchirurgie
•	Klinik für Innere Medizin und Kardiologie
•	Abteilung für Rhythmologie innerhalb der Klinik  
	 für Innere Medizin und Kardiologie
•	Institut für Kardioanästhesiologie

Das bieten wir Ihnen
•	Mentoring durch erfahrene Fachärzte
•	Teilnahme an Visiten, Teambesprechungen,  
	 Fallkonferenzen
•	praxisnahe Ausbildung auf Station, im OP und in  
	 Funktionsbereichen
•	Kennenlernen prä- und poststationärer Verfahrens- 
	 weisen im Rahmen der Sprechstunde
•	Einblicke und Mitarbeit in die Stationsarbeit
•	Anleitung, Durchführung und Bewertung diagnostischer  
	 Tests und Bildgebung
•	Vertiefen von praktischen Tätigkeiten, wie Blutentnahmen,  
	 Flexülen legen, klinischen Untersuchungen, Bewertung  
	 von Befunden und Anamneseerhebung
•	praktische Teilnahme an Aufklärungs- und Beratungs- 
	 gesprächen

Liebe Studentinnen 
und Studenten,
endlich ist es an der Zeit, dass Sie Ihr theoretisches Wissen  
im klinischen Alltag praxisnah am Patienten anwenden und 
vertiefen. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, in verschiedenen 
Bereichen unserer Klinik zu famulieren oder Ihr Praktisches  
Jahr (PJ) zu absolvieren.

Unsere Universitätsklinik deckt das gesamte Spektrum 
kardiologischer und herzchirurgischer Maximalversorgung  
ab und verfügt über 220 Planbetten, ein zertifiziertes Brust- 
schmerzzentrum und ein Transplantationszentrum. Neben 
einem Hybrid-Operationssaal stehen vier Operationssäle 
sowie vier Linksherzkatheter-Messplätze zur Verfügung. 
Die intensivmedizinische Versorgung von akuten Notfällen 
nimmt einen besonderen Stellenwert ein.

Wir freuen uns, Ihnen die Vorteile einer Famulatur oder eines 
PJs am Herzzentrum Dresden Universitätsklinik zeigen zu 
können und freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Mit freundlichen Grüßen

Herzzentrum Dresden Universitätsklinik
an der Technischen Universität Dresden

•	Nutzung der Bibliothek
•	kostenlose Mittagsverpflegung im Haus
•	Angebot an Freizeit- und Sportaktivitäten (Betriebssport)
•	Dienstkleidung wird Ihnen zur Verfügung gestellt
•	PJler erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe  
	 von 400 Euro pro Monat

PJ und Famulatur in der Klinik für Herzchirurgie
•	Erlernen präoperativer Diagnostik, Bewertung von  
	 Befunden und Pathologien und deren OP-Indikationen
•	Anamneseerhebung, körperliche Untersuchung und  
	 Patientenvorstellung
•	Assistenz bei spannenden Eingriffen im OP-Saal eines  
	 Maximalversorgers
•	Durchführung von praktischen Tätigkeiten unter  
	 ärztlicher Aufsicht im OP (Nähen)
•	Mitarbeit an postoperativer Stationsarbeit (Teilnahme  
	 an Visiten, Blutentnahmen, Flexülen, Beobachtung von  
	 spezifischen Untersuchungen, wie Echokardiographie)

PJ und Famulatur in der Klinik für Innere Medizin  
und Kardiologie
•	Individuelle Betreuung
•	Teilnahme an regelmäßigen Lehrvisiten
• Selbständige Betreuung von Patienten auf Normalstation
•	Einsatz auf der internistischen Intensivstation und  
	 Notaufnahme möglich
• Blutentnahmen, kleine Wundversorgung unter ärztlicher  
	 Anleitung
• Erlernen und Vertiefung praktischer Fähigkeiten  
	 (Venenpunktion, Hautnaht)
•	Assistenz bei der Durchführung von Ultraschallunter- 
	 suchungen der Bauchorgane und des Herzens, inkl.  
	 transösophagealen (TEE) Untersuchungen
•	Teilnahme an interventionellen kardiologischen Proze- 
	 duren (TAVI, Mitraclip, Cardioband, ASD/LAA-Ver- 
	 schluss, PTCA, Rotablation, TASH etc.)
• Erlernen der Interpretation von EKG, 24-Stunden-EKG  
	 und 24-Stunden-RR

• Teilnahme an täglicher Fortbildung und wöchentlichen  
	 Fallbesprechungen und Konferenzen

PJ und Famulatur in der Abteilung für Rhythmologie
•	invasive und nichtinvasive Diagnostik und Therapie  
	 von Herzrhythmusstörungen
• Herzschrittmacher- und Device-Therapie auf inter- 
	 nationalem Niveau
• klinische Elektrophysiologie
• Herzinsuffizienz und begleitende Rhythmusstörungen
• tägliche Fallbesprechung inklusive detaillierter  
	 EKG-Beurteilungen

PJ und Famulatur am Institut für Kardio- 
anästhesiologie
• Teilnahme an den Prämedikationsvisiten mit fach- 
	 spezifischer Anamnese- und Befunderhebung
• Assistenz bei Anästhesien
• Einführung in die speziellen Methoden und das  
	 Monitoring für die Anästhesie bei herzchirurgischen
	 Eingriffen inkl. der differenzierten Pharmakotherapie  
	 der Herz-Kreislauf-Insuffizienz
• Erlernen der Anlage peripher- und zentralvenöser  
	 Zugänge sowie Punktion der Art. radialis
• Erlernen und Erleben angewandter Herz-Kreislauf-  
	 und Atmungsphysiologie sowie Pathophysiologie am
	 Patienten, Interpretation intraoperativer Befunde und  
	 die daraus resultierenden Konsequenzen
• Erste Sammlung von Erfahrungen bei Überwachung  
	 und Diagnostik mit der transösophagealen Echo- 
	 cardiographie (TEE), z. B. Pumpfunktion des Herzens,  
	 Herzklappenfehler vor und nach Korrektur im OP
• Teilnahme und Möglichkeit zur aktiven Mitarbeit bei  
	 den institutsinternen Fortbildungsveranstaltungen
• Erlernen von Point-of-Care-Gerinnungsdiagnostik
• Grundlagen des Neuromonitorings
• Erleben von interdisziplinärer Zusammenarbeit  
	 (z.B. Hybrid-OP, interdisziplinäre Konferenzen)


